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Calw er Wochenblatt.
Amts - und IrsteMgenMatt für den Bezirk.

Nrv . 74. Samstag 20 . Sept. 1850,

Äim ' iche Ve -vrdnungen und
Bekanntmachungen.

I»

Revier N a i s l a ch.
(Holz Verk-.uf)

dem Tistiikt Tenfelsberg wild
am

Montag de» 22 . Sept.
von Moigens 8 Uhr an

folgendes Biennholz veikauft:
1 Klf eichene Scheiter,
tKlf.  eichene Pin -iel,
1) Klf tannene Pnigel.

Tie Znsammenknnsl findet de
Cis.nmnhle statt.

Ten »6 . Sept . 1856.
K . Revieifölster

S chI a i ch.

W ü r z b a ch.
(Hol ; Verkauf) .

25 . S pi.
Nack mittags I Uhr

vor uns zu, zweiten Ve >steige,nng.
Sianisuebhabel weiden ungeladen.

TeN 18. Sept . 1856.
öd. GeiichlSnolariat.

Magen an.

(e.ugcräMtllche Gegenstände

>ü»d. Zugleich wird die Herausloo-
>nnq der hei»izurahl. nd» > Aktien vor-
genommcn werden Die V.itglicder
weide» zu zahl, eit ' er Theilnahme ein-
geladen. Am Schießen können auch
Nichimitglieder Td . il nedineii.

Schi>;e»mcisleramt.

^

Calw.
Heute Samstag Abend balte

ich Mezclsuppe und Ganöesscn,
wozu ich höflich einlade.

Sch »ausser,
zum Nößlc.

C a l w
Am 27 . Sept . , als dem Gebiilts

Verlage S >. Majeuüt des 'Königs,
und am 28 . S .PI wi .d ein anfge-
iegieo  Lcheidu .schieß.» q. halt . u wer¬
den. Z,n Haupt buiägl die Cinlaqe -«r -«r
56 ti . (iil r . n Schuß Cs müßen
weni .glenö 5 Schuß genommen , und
bnis. n nach Belieben dis auf 15 Schuß
genommen weiden.

AuS dem Distnki Zimmer werden am weit . n , nach Abzug von 12>/ - P

C a l w.

em' 12v - ' Vro-̂ Klarklanzeige , Maaren-
Bioniag d.n 22 Sept.

Nachmittags 2 Uhr
folgende Holqnanlitäte » verkauft:

17 ) Sich, Langholz mit ) 626,9C ' .
>2 Sock Klöze mit 6 ) ) .7 C' . !w» den. W . r
19^7 Kls tannene Sckeiker, l. gt , kann im

z. ni für du Unkosten, nach d. m R gn-
I.UIV ( »UI Abznflnng ) Veltheilt . Im
Schnappe , tonet der Schuß 6 k> ,
und diufen

Empfehlung.
Hiemit macke ich, die höfliche An¬

zeige daß ich bevorstehenden Jahrmaikt

12 Kl? tannene Prügel,
11 '/ - KIf . tannene

Der Veikanf findet
Hans dahier statt.

Den 16. Sept . 1856.
Revier föister
Sch laich.

winn . n Von den

nach Blinden genommennieinem  Modewaarenlager wieder
nickt im Haupt getniehe» weide , und erlaube mir be-

t napper nichts ge- „ns eine sehr große Auswahl
chnappereinlagen , Wollatlas , Lnslre, Orleans,

Ponrlaine , Poil
Drnckkattuue, ChaleS,

.. . _ __ _ Kravättchentc aufmerksam
che!! abgezogen; bas übrige wild inner »m recht vielen gütigere

n gleich veriheilk. Zuspruch zu bitte»
Mittags 12 Uhr . K

e Rinde . wenden 12V- P ' ez» ,t si» die Unko Napolitain .' , Lama,
auf dem Rath -^>e» , und von dem N >It 5 Piozeni ^ ^ v ^ . Zize, Drn

ckls Piämintt . für die meist» , Platt - Halstücher , Kravättck

Calw.
(HauS - und Garteuverkauf ) .

Die Wohnung des verstorben. »

wminlhchn' Plaiichen
Anfang am 27 M
Fois . znng am 28 . Nachmittags 3 llhr.
Rach Uhr am 28 . weiden keine
Maik .» m. hr abgegeben.

Mit di. sem Schießen wi>d die Vor
Tuchmachers Jakob Noa Widmaunchegnng der JahrcSrechnuiig und die
Nr . L70 an der Bischofsstraße, sammt/Wahl des neuen Ausschusses verbun-
17Vl ° Rt . Gemüßgarten dabei, kommt den werde» , wobei ein Schnzenm. ister haben bei
am

Paul Heikler , aus Tü¬
bingen. Verkaufs - Lokal bei
Herrn Uhrenmacker Stroh am
oben, Marltbrunnen.

Calw.
Laugenbrezclu sind morgen wieder

und 7 Auöschußmitglicder zu wählen! Beck Dierlamm.



C a I w.
«Hans ins ).

Jb bilte bn >«ni inein niiiileies unt
obeieo Vogio , g»t,eiu >t oder zusammen,
aus künfl «g Manini oder späier , zu,
B ^imielhung au.

Ludwig Sil ob.

chl^ ^ ^ <''> <>
« G
G Cal w . E
G K ' imm >lkuä I»i» sind am mor - G
G geuden Sonntag z» haben bei G
gK Beck silau . G.
« K
A ^ ^ .A ^ »K A A A A A E T T E

Calw.

MarktunZeige und Em¬
pfehlung.

Ick beehre mich die ergebenste An
zeige zu macken daß ick kommende»
Maikt mit einem i» Herbstartikeln gain
neiiassorlirten Lager beziehen w >rde,
und diu ick iu Stand gesezt noch zu
bedeutend billige » Pulsen verkauft '» zu
können , wo u ick ergelnnst einlade
Mein Ltank befindet fick in der Le
deistraße mit Firma veisehen.

B . Mayer,
aus Wildbad.

C a l w.
6 bis 700 s!. aus ein oder mehrere

Posten gegen zw - isacke Güterversicke
,ung sind anözuluhe » , wo ? sagt das
Nähere

3 F Haug.

C a l w . ^
Ick habe 6 dis 7 Fässer in Eisen

gebunden ^ - bis 4 Eimer haltend,
ln gutem Zustand , welcke um billigen
Preis abgegeben weiden zu vellanfen

Friediick Giebenralh,
Küfer.

Geld auSzuleiheii gegen zweifache Ver-
sickerung:

300 fl . Pfleggelv bei Karl Naschold
in Althengstätt.

Calw.
Religiöser Vortrag von Herrn Gu¬

stav Werner Mittwoch den 24 . Sep -^

Sk!4

'ember Niinags ll ?r b -i Herrn
ihn dl um

C a l w.
Ltcarittlicl ter

lind in ansgezeiet neie r Gute nnd voll-
»ändigem Gewickt zu haben bei

Seifensieder Grüner.

C a l w.
-!i- Nick sie» Montag ist gesell-
-!!- sckaulicke Zusammenlnrist i» der -X-

Rose.

V- ^ ^

C a l w
llnter ; il neter empfiehlt sein gut

assorlirles Lager von

Ehikets , Wollallas , Or-
!eons , düstre , Hloil de

Chevre , Napolitainc , Cof-
!rne!i. , einfarbigen und
karrirten Flanell , weißen
Moulwn nnd Hemder-
flanel ! , VaumwoUbiber,
Fuilerlarchent , Jeuglen,
Druck Kattun , Ii .; , We-
stnr aller Art,  Herren-
halskinden , Foulards - ^
Fevarrtinetücher, Mravätt-
chen.

Louis Dreiß.

Calw.
Morgen Sonntag Nachmittag , hält

der hiesige Turnverein aus Veranlass
sung seines jährlichen Stiftungsfestes
ein Preis - und Ecka » - Turnen und
ladet hiezu , sowie zu dem Abends bei
Thudium stattfindtnven Essen , alle
Freunde deö Turnens ein . I

E a l rv.
Gute Holz.,Icke karrst

Seifensieder Eostenbade  r.

KGGGGKTGHKGHGHA
O ch-r
G Cal  w G
G Morgen Sonntag Nackmit - K
G tag ist Bleck mnsik der Tübin - G
G ger Feuerwehr b,i Thlidinni . K
O Bei ungünstiger Witterung im G
G Saal . G
O G
GGKGHGKSGOTGGGO

C a I w
(W a a reue mpse hlung ) .

Nr ein Waareiilager habe ick wieder
bestens sorlirt , in farbigen und schwär»
ze» TbibetS , Orlean , Luster , Tartan,
Napolitaine , Poil de Chevre , Ziz,
Dluekkattun , Westen , Kravättcken,
baumwoll ' ne , ' /rwollene und wollene
Tncker aller Art,  Baumwoll -Diber in
allen Farben , Flitterbarchente und
Sarsnetrc . Welcke ick hiemit besten»
empfehle

August Sptenger.

C a l w.
(Bitte der kleinen Turner ) .

Die jungen Tlirnscknler werden am
nächsten Mittwoch Nachmittag ein
Wett - Turnen abhalten und bitten
Freunde der Jugend und des Turnens
um Gaben zu Turnpreisen . Zur An¬
nahme solcher Gabe » erbiete » sich die
Latein - und Reallehrer.

Calw.
Nächsten

Montag 22 . d Mts.
verkauft der llnteneichnete

3 bis 4000 Stück Nadelholzweb-
len und 5 Klf . tannenes Schel>
terhol;

an der Teinacker Straße , außerhalb
Kentheim , Zusammenkunft Mittags kl
Uhr auf dem Bröckle in Kentheim.

Heinrich Lorck,
Zimmermeister.
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Der Unte ' reickn. ie in dem ansschliesi ' ichen Bein d>s Haupt - Depots für Wi 'rtemberg dcS rühm kick st bekann¬
ten , über wirkendnr tic !»k 'iHe , sis -.lren Insekten - ^ rilvers von dem Selbst - Erzeuger Joh . ZaGerl  auS
IifIi -5 I» An » UN Beiiilgung aller ^ nsektcn , U' iöbo , Wringen » oller Elattnngen Lause » Ameisen,

fliegen , Sctrabcu , Seknvabcnre . bat eine Ni . de>läge für Ealw und Umgegend bei dem

Sunfmnnn Jinlnunucl Heer  m a n n in Culw
enjl iet , l-ei rv l l em an >' di . G . branebs - 2>»weism,g . n und noch weitere l^iaenf -chaften dieses bewährten Mittels

ein ni .chen sind . Bereift lieg » Poitionen .« ! 2 und 2 ', kr. zur 'Abgabe an das Publikum b. i Her, » Heermann
ru>.il

A . S el, l e e ,
Hauplstäiterstraße Nro . ä9

in Stuttgart.

WM
WM

M

.re.
lF ' .e

W

e- ^ - b
ML«

I . Katz ans Mühl a. R.
empfiehlt sich mit seinem

weihe il Mode - Wanren - /ager,

bestehend in ächten und baumwollenen Spizeu , ächten Lino und Batist-

Tüchern , weißen und schwarzen .Harbschleier n , einer großen Auswahl

in Vorhanfzstosseu , einer großen Auswahl in Ueber -Hhemisetten,

wie auch aus ^ egkragen , leinenen Sacktüchern , Kränzen , Bor¬

ten und (Vimpen , Zwirn -Handschuhen , Damast und Damast

Deeken und mehreren in dieses Fach einschlageuden Artikeln.
Sern Lager beflndet sich i :n Goflhof z»m Waldhorn Nro . 9.

Sein Ä .usenth lt dauert nur l Tag.

Gvldkur o
.IM Ei . L . pt . >!däli.

Piftdi -ü 9 st. !7 kr.
dto . Pirnns .br 9 fl 51 kr
Holland ' ,de 1t> fl. -Siücke 9 fl
Nandknkaten fl . 3 ', kr
20 Jranlenstncke 9 fl. t8 kr
Englische Lov . reignS tl fl . l

Braut und Gattin.

hgorlseziing ) .

<0 kr. Der Baron trat in ein KaffeebanS,
frnhstückie und las dabei die Brunnenlifte.

.Er fand k. in .» Namen , der ibm bekannt
0 kr. !war . Milimuthig begann er seine Wan¬

derung von Neuem . In dem 'Augen¬
blicke, als er den Plaz betrat , hielt ein
legantcr Glftg unter den Bäumen an

Der Jockey , ein Neger , sprang von
dem Size , ergriff den Zügel deö pracht¬

vollen Nappeu und wartete . Albrech*
befand sich unter de» Zuschauern , welche
die Equipage mit Interesse betrachteten
und darauf harrten , den glücklichen De¬
iner derselben kennen zu lernen . Plöz-
lich erschien ein alter , schlicht gekleideter
Herr , der am Arme eine junge Dame
führte . Beide bestiegen den Wagen.
Der Jockey reichte der Dame die wei¬
ßen Zügel . Bei dieser Gelegenheit
ivandte sie den Kopf uns Alvrecht er¬
kannte Amalie . Auch sie mußte ihn
erkannt haben , wie von einer jähen Be«
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stürzung ergriffen , sah sie ihn einen Au¬
genblick an, : bann ließ sie dem ungedul¬
digen Pferde die Zügel schießen , und
der leichte zweirädrige Wage » rollte die
Straße entlang . Noch einmal blickte
sich Amalie »m , darr » verschwand sie
zwischen den Bäumen . Albrecht wußte
nicht , welchem der erwachenden Grüble
er sich überlassen sollte.

„Sie war es !" flüsterte er . „ Wer
ist ihr Begleiter ? "

Da ging der schwarze Jockey an ihm
vorüber . Hastig berührte er die Schul
ter VeS Negers der ihn verwunden
ansah.

„Wem gehört der Wagen ? Wer ist
Dein Herr , Freund ? "

Der Neqer fletschte die Zäune und
zuckte die Achseln als ob er entweder
sagen wollte , ick v . rstehe Sie nicht,
öder , ich kann Ihnen keine Auskunft
geben.
> »I » welchem Hotel wohnt Dein

Herr ? " fuhr Albrecht dringender fort
,fWie heißt er ? " .

Es erfolgte dieselbe Antwort . Nock'
Ae der Baron seine Frage wiederholen
könnte , flüsterte eine Stimme dickt an
seinem Ohre:

„Alphons von Fnncal !"
Albrecht wandte sick. Ei » wahrer

Koloß von einem Mau ne stand vor ihm.
Und welches Gesicht saß zwischen feinen
breiten Schulter » , von denen die eine
etwas hoher war als die andere Unter
starken buschigen Brauen , die offenbar
gestwärzt waren , biirzelteii ein Paar
hellgraue , geschiffte Angen . Die spffe
Stirn war bleich und gerunzelt . Die
kurzen Haare einer suchslnannen Per¬
rücke, wohlpomadisiit , lagen dickt an
den langen Schläfen . Eine dünne , fast

Jeder andere würde diese kolossale
siarrjkalur bewundert haben ; der Ba¬
ron befand sich nickt i» der Veisassung
dazu.

„Fnncal ? " wiederholte er gedehnt und
ungläubig denn der ui Spaa Verwundete
war ein langer , hagerer Mann von
ackrirndvierzig Jahre » — dieser hier ei»
Greis von vielleicht sechzig und von
mittlerer gedrungener Gestalt . lind
Amalie war bei ihm ? „ Irren Sie auch
nicht ? " fragte er.

„Gewiß nickt, mein Herr !" antwor¬
tete der Koloß , lächelnd auf ihn hernic-
derblrckend.

„So kennen Sie ihn ? "
„Ziemlich genau . Das Fest der Hei-

ligthümer wird alle sieben Jahre gefeiert,
und das gegenwärtige in Vas siebente,
das dieser Portugiese besucht ."

„Warm ist er angekomme » ? "
„Gestern um Mittag ."
»Ist Ihnen die junge Dame be¬

kannt ? "
„Ich habe Gründe sie für seine Tochter

zu halten ."
Der Baron glaubte sich diesem Manne

ansck ließe » zu müssen . Sein Aeußeres
verriet !) Dürftigkeit , und deßhalb lud er
>hn zu einem Frühstücke ein . Der Mann
»irt der Habichtsnase zog seinen Hut
und nahm die Einladung a ». Nack
wenig : ir Minuten saßen Beide beim
Champagner.

„Wie ick Ihnen bereits gesagt, " be
rrckt. ie der Koloß , „ so ist Herr von
Fnncal alle sieb. » Jabre in Aachen acht
Tage anw ' sent , außer dieser Zeit sieht
man ihn nickt . Plan weiß , daß er ein
Portugiese und enorm reich ist Um
die Reliquien zu verehren , unteinimnri
er die weite Reise , ein .Beweis von

„Ich stehe zu Ihrer , Diensten . " sagte
er, als die zweite Flasche geleert war.
„Mir kan » eö nickt schwer fallen , die
gewünschte Auskunft zu erhallen . Ich
verspreche sie Ihnen, " sagte er mit einem
Läckeln , das Zuversicht einflößte . „ Hier
ist meine Hand "

„Ich verspreche Ihnen zehr, LouiSd 'or,
wen » Sie eisoiscke » , wo die Dame
wohnt !" sagte der Baron . Ick habe
Ile bereits in Span gesprochen , und
habe ihr hier Line willige Nachricht
miiznlheilen . — Wo finde ich Sie ? "

„lioiilr - «i' ue Nio . 9 "
„Sie sehen mich wieder , sobald der

Abend dämmert . "
Albrecht von Beck war allein . Das

Geheimnißvolle , das Amalie umgab,
machte sie ,h»r » ob reizender und seine
Lnbe quälender . Mit dem festen Por-
sgze , Vermögen und Leben daran zu
sezen, » m Gewißbelt zu eihalte » , ver¬
ließ er das Kaffeehaus . Müde und
malt kehrte er um zwei Uhr in sein
Hotel zurück Sein Diener übergab
ihr» ein Bület , das ein Knabe n,r der,
Gast auf N >o. 9 gebracht . DaS Dillck
enthielt folgende Zeilen:

„Mein Herr!
Es geht Alles vortrefflich . Halten

Sie fick diesen Abend nenn Uhr bereit,
eS wird Sie zu dem gewünschten Ziele
führen — Barchon " ( Forts , f - .

eckige Habichtsnase saß zwischen herab jseiner bewunderungswürdigen Religio-
hängende » welken Backen , die s . hr glatt .sität "
rasiri waren . Der breite Mund ward ! „ Das ist nickt zu leugnen !" sagte
von schmalen , bläuliche » Lippe » gebil - d̂er Baron . „ Aber wer ist die Dame
der , und das wie die Wange » welke,und in Weiber Beziehung steht fl, zu
Kinn nrbte behäbig in einer wejßen ' ihm ? " fragte er , von Unruhe gesol-
Halsbinde . In den großen Ohren er - tert
glänzten lleinc gelbe Kiiöpsckcn . Seine
Kleidung bestand aus einem w -ißen Filz-
Hute, cii» m abgetragenen kaffeebraunen
Rocke, gelbe » Nanknnjpantalons , wei¬
ßen Eirumpfen und Sckuhen mit klei¬
nen silbernen Schnallen . Tie reckte
Hand hielt ein großes spanisches
Rohr

„Das müßte man zu erfahren suchen!"
murmelte der braune Gast , dem die Auf¬
regung des verliebten BaronS nickt ent¬
ging

„Trinken Sie , mein Bester ! Nock
eine Flasche !"

Der Koloß verschlang den Cham¬
pagner.

Amtliches.

Forsiamt Wildbera.
(Laamenlitsernngsalkvid und Saamen-

velpgchlUIIg ) .
Am

Mittwoch den 24 . Sept.
Morgens 10 Uhr

wird ans der Forstamtskanzlei die Lie¬
ferung von ca 200 Centner Weißran-

Jiensaaiinn vereikkerdirt und findet
gleichzeitig die Veipabtung des Er¬
zeugnisses an Fickten - und Füickensag-
me » in sämmllieckci, Nadelholzwäldern
des diesseitigen Forsts statt , wozu die
Akkordsliebhaber eingelacen werden.

Wildberg , 18 . Sept . 1856.
K . Forsiamt.

Niethammer.

Predigen wird am Sonntag den
21 . Sept : Vikar Fischer. _
Redigrrk verlegt unv gevruckk von Ntvimue.
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